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Halle 28 Dezember
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne Quellenangabe

ist verboten
Bei der heute Vormittag von 9 11 Uhr auf dem

Rathhause angestandenen Stadtverordneten Ergän
zungswahl der ersten Abtheilung an Stelle des von der
ersten Abtheilung gewählten Herrn Professor Dr meä
Fritsch welcher bekanntlich die auf ihn gefallene Wahl
nicht annahm wurden im Ganzen 50 Stimmen abgegeben
Die absolute Majorität beträgt demnach 26 von denen die
Herren Fabrikbesitzer We gelin 35 Rentier Koch 9
Justizrath Herzfeld 4 Kaufmann Carl Bonstedt und
Kaufmann F Liebau je 1 istimme erhielten Der Erst
genannte ist somit als Stadtverordneter bis Ende 1887
gewählt

Bei der heute Mittag von 11 bis 1 Uhr auf
dem Rathhause abgehaltenen Stadtverordneten Ersatz
wahl des ersten Bezirkes der dritten Abtheilung an Stelle
des nichtbestätigten Herrn Oberlehrer Dr Richter wurden
im Ganzen 137 Stimmen abgegeben Die absolute Ma
jorität beträgt demnach 69 wovon die Herren Kasernen
Inspektor Lutze 69 Justizrath Herzfeld 67 Stimmen
erhielten Eine Stimme war ungültig Der Erstgenannte
ist somit bis Ende 1883 als Stadtverordneter gewählt

Die Weihnachtsfreude spiegelte sich dieser Tage in
den durch enge Bande der Geselligkeit nahegerückten Kor
porationen unserer Stadt ab Voran die Schießgräben
wie der Stadt Neumarkt Pfälzer und Glauchaifche
Schießgraben hielten ihre alljährlich wiederkehrenden Weih
nachtsbälle am zweiten und dritten Feiertage ab und er
freuten sich eines zahlreichen Besuches seitens der Mit
glieder Bei dieser Gelegenheit sei bemerkt daß die Stadt
schützengescllfchaft angesichts der wiener Katastrophe von
ihrem großen Saale aus nach dem Garten zu einen
zweiten Ausgang in Form einer breiten Treppe hat schaffen
lassen um bei einem event eintretenden Brande die ver
sammelte Gesellschaft schnell in s Freie gelangen zu lassen
Wir können diese Einrichtung der Gesellschaft nur gutheißen

Der Handwerker Meister Berein veran
staltete eine Weihnachtsfeier gestern Abend im Neuen
Theater durch Concert der Halle schen Musikkapelle und
Ball der die Festtheilnehmer bis an den frühen Morgen
in fröhlicher Weise vereinigte Der Halle sche Be
amtenverein feierte sein Wcihnachtsfest mit einer
musikalischen Soiree gestern Abend im Hotel Zur Tulpe
Die Gesangs und Musikstücke von Mitgliedern vorgetragen
fanden den ungetheilten Beifall der aufmerksam Zuhörenden

Der Gesang Verein Waldhorn hielt gestern
Abend in Müller s Bellevue seine Weihnachtsfeier durch
Veranstaltung eines Concertes und eines Balles ab die die
Mitglieder und deren Angehörige bis um Mitternacht in
harmonischer Weise zusammenhielt Die Chor und Einzel
gesänge wurden unter Leitung des Duigenten Herrn Lehrer
Kornagel sicher vorgetragen Eine Verloosung von Ge
schenken erhöhte die Festfreude Der Gutenberg
bund hatte gestern Abend seine Mitglieder und Damen
auf Preßler s Berg versammelt um in kollegialischer
Weise das Weihnachtsfest miteinander zu feiern Eine Ver
loosung von Geschenken die zumeist witziger Natur waren
trug wesentlich zur Erhöhung der Festfreude bei Ein bis
an den frühen Morgen während s Kränzchen schloß sich der
Verloosung an Der Kriegerbegräbniß Verein
hatte gestern Abend in seinem Vereinslokale Wilke s
Restaurant eine gleiche Feier entrirt die sich einer über
aus regen Theilnahme der Mitglieder und deren Angehöri
gen erfreute Auch hier bildete den Glanzpunkt des Festes
die Verloosung von Geschenken

Märchen
von Konrad

Nachdruck verboten

Ein Genie
Es ist freilich sehr wenig von ihm zu sagen aber

darum soll es eben gesagt werden Am ersten Tage sam
melte es schon Erfahrungen am zweiten ward es ein Frei
geist und am dritten verliebte es sich Und weil es an
dieser Liebe zu Grunde ging und weil es obendrein ein
Genie war deshalb ist es eben lehrreich von ihm zu hören

Ja es war auf dem Hühnerhof geboren und war sei
nes Zeichens selbst ein Huhn das heißt eü wollte erst eins
werden vorläufig war es ein ganz kleines Küchlein und
saß noch im Ei und die alte Glucke saß auf dem Ei und
alle Vettern und Basen saßen rings um sie herum

Jetzt kommt es, sagte die Glucke es knackt schon,
und alle Basen sagten ah aber es kam nicht

Auf einmal wackelte es hervor ohne daß die Glucke
selbst etwas gemerkt hätte und da stand es

Ah, sagten sie alle gluck gluck
Und dann kratzten sie dreimal mit dem Fuße auf die

Erde das war die Begrüßung und Beglückwünschung zu
gleich

Seien Sie willkommen, sagte der Hofhahn seien
Sie willkommen

Er sagte Sie denn in der Hühnersprache kennt man
das Du nicht da ist sie viel zu vornehm dazu

Gluck Gluck sagte die Glucke ich bin die Mut
ter Sie sind die Tochter Sie werden sich schon in der
Welt zurecht finden Das weiß ich Sie kamen so uner
wartet und das bedeutet immer etwas Gutes Und nun
kommen Sie wir wollen essen gehen

Aber erst kratzen Sie sich doch den rechten Fuß drei
mal mit dem linken das bedeutet Glück Einmal daß
uns die Katze nicht faßt das andere Mal daß wir nicht
in die Küche kommen und das dritte Mal daß wir recht
viel zu essen finden

Das Küchlein sagte kein Wort dazu und kratzte sich
Nun gingen sie zum Essen Die Vettern und Basen

Wir machen auf die Bekanntmachung der Polizei
Verwaltung bezüglich der Reinhaltung der Bürger
steige aufmerksam und sprechen die Erwartung aus daß
das Publikum die Behörde in dieser Hinsicht kräftig unter
stützen wird

Der Post Packetverkehr ist während der
Weihnachtszeit wieder sehr stark gewesen namentlich hat
der Durchgangsverkehr denjenigen der letzten Jahre weit
übertroffen Die Präzision mit der die anstrengende Ar
beit bewältigt wurde verdient Anerkennung

Auf dem gestrigen Wochenmarkte wurden einem
Landflei scher aus Schkeuditz zwei Rinderhinterviertel be
schlagnahmt da das Fleisch nach ärztlichem Gutachten
als untauglich zum Genuß durch Menschen befunden
worden war Dasselbe wurde untauglich gemacht und der
Abdeckerei überwiesen

Am 1 Feiertage Abends vor 5 Uhr fand in der
Parterre Wohnung des Hauses Thalgasse Nr 4 ein kleiner
Brand statt wobei die Gardinen niederbrannten und
einiges Mobiliar beschädigt wurde Derselbe war dadurch
entstanden daß der erleuchtete Weihnachrsbaum den Gardi
nen zu nahe gestanden und dieselben Feuer gefangen hatten
Durch das thatkräftige Einschreiten des Verwaltungsbeamten
Herrn Brend el welcher den Feuerschein aus seiner Woh
nung wahrgenommen hatte wurde dem Brande baldigst
Einhalt gethan und die Bewohner des Hauses somit vor
größerem Unglück geschützt Es kann nicht dringend genug
anempfohlen werden erleuchteten Weihnachtsbäumen einen
vollständig freien Platz in der Wohnung einzuräumen

Standesamt Halle Meldung vom 24 Dezember
Aufgeboten Der Generalmajor a D v Koethen

Torgau und H rerw Schröder Wilhelms 37b Der
Stellmacher H Bornschein Wucherers 34 und H Böit
ger Brunoswarte 19 Der Bautechniker P Möbius
Zapfens 14 und E Schwarz gr Klausstt 21

Eheschließungen Der Vice Feldwebel E Engel
mann Erfurt und C Losse Friedrichs 27 Der Por
tier A Lehmaun Leipzig und R Schmidt Graseweg 1

Der Handarbeiter C Krause und I gesch Fritz Dom
platz 5 Der Bäckermeister C Meinicke Lan nbogen
und H verw Sawall Parkstr 17 Der Kesselschmied
R Dix Leipzigerpl 4 und M Ssipt gr Rttergasse 1

Der Militär Invalid P Heinicke und P Sturm große
Ritterg 1 Der Schlosser H Deumer und F Wein
land gen Grünberg gr Wallstr 13 Der Former M
Eilenberg Golzern und W Keith Kanzleigasse 4 Der
Werkführer Th Autem Graseweg 20 und M Corsing
Graseweg 15 Der Handarbeiter F Heder und M
aesch Franke Harz 29 Der Handarbeiter H Jentzsch
Brunosw 17 uno L Neupert I Vereinsstr 3

Geboren Dem Kupferschmied B Schalling eine
T Feldstr 10o Dem Jnstit Diener C Oldag eine
T Sophienstr 28 Dem Kutscher E Moritz ein S
Rathhausg 1

Gestorben Eine unehel T LM 0 ZöMs 1us Klinik
Der Konditorlehrling Otto Friedrich Märker 18 I

10 T a d Marienkirche Die Diakonissin Mathilde
Ruiter 62 I IM 19 T Abzehrung Diakonissenhaus

Der Handarbeiter Karl Thielicke 31 I 4 M 20 T
Lungenphthisis Fleischergasse 38 Ein unehel S 1 I
9 T Bronchitis Schützeug 16 Therese Müller 42 I
1 M 23 T Wassersucht Zeukerg 11/12 Des Drosch
kenkutscher G Marr S Friedrich 7 I 5 M 13 T Diph
thsritis Bernburgerstr 17

Meldung vom 26 Dezember
Gestorben Des Maler L Utrodt Zwill T todtgeb

Landwehrstraße 12 Der Arbeiter Wilhelm Zops 46 I
11 T Rückenmarksleiden Stadtkrankenhaus Des Hand

halfen wacker mit d h beim Essen zu geben hatten sie
nichts das ist immer so

Ist das zu essen fragte das Küchlein und pickte
auf alle Steinchen die ihm im Wege lagen

Nein das ist die Welt, sagte die Mutter und die
Welt liegt schwer im Magen besonders wenn man so ein
kleines Küchlein ist Aber nun wollen wir spazieren ge
hen ich will Sie in die Welt einführen Sie sind einmal
da und haben ein Recht dazu Und dann gingen sie durch
den Hof und von da in den Garten bis an den Dorfteich

Nun wollen wir umkehren, sagte die Glucke
Ja ist das die ganze Welt fragte das Küchlein
So ziemlich so ziemlich
Ja und zwar der beste Theil ganz sicher der beste

Theil wenigstens für uns, sagten die Vettern Man
ißt man trinkt man macht sich den Hof wie die Menschen
sagen das sprechen sie aber nur uns nach denn wer macht
den Hos Wir machen ihn Ja die Welt ist sehr schön

Schiep sagte das Küchlein ich halte die Welt für
gar nichts schiep Im Ei liegt alles Ich muß sehen
daß ich wieder hineinkomme

Gluck Gluck Gluck riefen alle Basen das war
ein außerordentliches Wort Jawohl im Ei liegt alles
denn wir liegen drin und was hat sonst noch Werth
Ja die Kleine ist zum Philosophen geboren Sie kam
schon so apart auf die Welt Ganz allein und ohne sich
anzumelden Seht einmal ihre Augen an sehen sie nicht
aus als wären sie mit der Brille geboren

Gluck Gluck Gluck sagten sie alle Und nun
war das Küchlein schon Philosoph geworden

Am andern Morgen wollte das Küchlein sich nicht
mehr kratzen

Kratzen Sie sich sagte die Mutter das bringt
Glück sowohl gegen die Katzen wie gegen die Küche wie
für den Magen

Geschwätz ist alles, meinte das Küchlein Es ist
schon langweilig daran zu denken

Gluck Gluck das ist wunderbar sagten die Hühner
Es ist ein Genie

Nur ein einziges ein allereinziges meinte

29 Dezember 1881
I M

arbeiter R Schmitz T Bertha 2 M 9 T Schwäche
Klinik Des Kaufmann F Schubert S Paul 3 I
10 M 20 T akuten Lungenödem Magdeburgerstraße 51

Ein unehel S 3 M 14 Q Atrophie v d Stein
thor 10 Eine unehel T 1 I 5 M 10 T Atrophie
Weingärten 3a Der üsM Mr Gustav Nitzschke
25 I 1 M 19 T Phthisis Sophienstraße 3 Der
Zimmermann Wilhelm Lossack 54 I 6 M 13 T Leber
cirrhose Kuttelpsorte 2 Des Maurer A Krause S
5 T Krämpse Langegasse 30

Meldung vom 27 Dezember
Eheschließungen Der Gelbgießer F Görsch

Trotha und A Renuert gr Klausstraße 20 Der
Schneider C Hauptmann Mittelstraße 4 und E Leopold
v d Steinthor 10 Der Schlosser C Küpp Karl
straße 25 und A Bußdorf Wilhelmstraße 33 Der
Kaufmann E Kuznitzki Leipzigerstraße 48 und H Rothen
berg Mersebnrgerstraße 9a Der Schmied W Wein
hage und A Wahl Spitze 7 Der Kupferschmied I
Laudel Lindenstraße 16 und W Pimps Giebichenstein

Geboren Dem Steinhauer Polier F Wernecke
eine T Weidenplan 3b Dem Schmied W Riechert
ein S Wörmlitzerstraße 4 Dem Handarbeiter A Blank
ein S Schützengasse 15 Dem Maler Th Haeberle
eine T Breitestraße 28 Dem Schmied A Funk ein
S Leipzigerstraße 89 Dem Fabrikarbeiter H Alsleben
eine T Oberglancha 31b Dem Hausknecht F Bude
em S Klausthorstraße 5 Dem Fleischermstr A Fran
kenstein ein S Wörmlitzerstraße 39 Dem Schuhmacher
P Sommer eine T Zapfenstraße 16 Dem Schuh
macher H Hammer eine T Kuttelpsorte 3 Dem Tisch
ler F Loska ein S Schmeerstraße 13 Dem Bäcker
meister F Elfte ein S Martinsgasse 8/9 Eine unehel
T, kl Klausstraße 6 Dem Fabrikarbeiter E Pretsch
ein S Unterberg 10 Dem Lohnkellner A Jäckel eine
T Weidenplan 3b Dem Handarbeiter A Mündecke
ein S Fleischerg 6 Dem Schneidermeister A Werche
eine T gr Schlamm 4 Ein unehel S kl Sand
berg 21 Dem Nadlermeister C Müller ein S gr
Rittergasse 2 Dem Böttchermeister H Michaelis ein
S Blücherstraße 3 Dem Schlosser F Burgmann
eine T Landwehrstraße l la Dem Posamentier H
Zeise ein is gr Ulrichstraße 6

Gestorben Des Drechslermeister C Gipser S
Walther 9 T Kinubackenkramps Steg 8 Der Stein
hauer Albert Weise 39 I 4 M 8 T Phthisis kl Klaus
straße 7 Des Handschuhfabrikant F Dietrich S Fritz
8 I 4 M 22 T Diphtheritis Schmeerstraße 20 Der
Bahnarbeiter Theodor Schmeil 53 I 2 M 13 T Ueber
sahren Rannischestraße 18 Der Fabrikbesitzer Albert
Jentzsch 63 I 8 M 27 T Erhsipelas am Kirchthor 12

Des Schuhmacher F Mittwoch S Alfred 5 M 12 T
Lungenentzündung Trödel 1

Stadttheater
Am zweiten Feiertage bot uns die Direktion abermals

eine Novität das Lustspiel Unsere Frauen von
G v Moser und F v Schönthan Das Haus war aus
verkauft es mußte sogar ein Theil des Orchesters geräumt
werden um wenigstens für einige von den Vielen welche
an der Kasse Einlaß begehrten noch Platz zu schaffen
Wie am ersten Feiertage so hatten wir auch diesmal das
Vergnügen durch zu spät in das Parquet Eintretende im
Zuschauen angenehm unterbrochen zu werden es waren im
Ganzen 9 Personen drei Damen und sechs Herren welche
durch ihren Eintritt nach Aufgehen des Vorhangs Publikum
wie Schauspieler gleich sehr erfreuten da wie be
kannt jedes Mal wenn die Thür geöffnet wird ein

Ein Dummkopf ist es Prügel verdiente es
Aber die andern Hühner sagten

Es kann das Schöne nicht sehen es kann das Große
und Bedeutende nicht erkennen Es hat ja den Pips

Nun gingen sie eine andere Henne zu besuchen die
eben aus einem Heuhaufen brütete

Glucks sagten sie wie geht es Frau Base
Schönen Dank für gütige Nachfrage ganz gut Frei

lich ein Bischen lange dauert es es hat schon mehrmals in
den Schalen geknackt aber sie wollen nicht brechen es ist
ärgerlich

Ja das liegt im Kopf, sagte das Küchlein
Ich war im Ei schon so sehr klug ich drehte den

Schnabel gegen die Schale und da zersprang sie und darum
bin ich da Sonst läge ich wohl jetzt noch im Ei

Jetzt kommen sie sagte die Glucke Und richtig da
kamen zwölf wunderschöne Küchlein hervor eins zwei ganze
zwölf Stück

Gluck Gluck wie niedlich riefen alle ganz wie die
Mutter es ist zu reizend

Das kann ich gar nicht finden, sagte das Küchlein
es ist ganz gewöhnliche Rasse und dann zwölf Stück

Bei mir war es etwas ganz anderes ich war das einzige
ganz wie bei den Menschen Das läßt sich hören Ich
hatte ja so viel Verstand schon im Ei Ich hätte ein junger
Hahn werden können wenn ich nur gewollt hätte aber ich
wollte nicht Ich bleibe doch was ich bin

Gluck sagten alle Hennen das will hoch hinaus
das hat Genie Wenn es nur nicht darüber zu Grunde
geht Alle kleinen von Genie sind bis jetzt von der Katze
gefressen oder in die Küche gekommen

Das thue ich ganz gewiß nicht, sagte das Küchlein
Und die Mutter war überstolz und sträubte die Fe

dern vor Stolz
Ich bin die Mutter und Sie sind das Kind Sie

haben Genie das merkt man Wenn Sie nur nicht darüber
zu Grunde gehen

Nie rief das Küchlein und warf sich in die Brust
Aber zu Grunde ging es doch und das wollen wir

jetzt hören



kühlender Luftzug durch das Parquet über die Bühne hin
weg weht

Das Lustspiel versetzte Alle in die heiterste Stimmung
lebhafter Applaus folgte dem frischen Spiele der Darsteller
Es ist ein unterhaltendes Stück die Handlung aus dem
Leben herausgegriffen und hin und wieder ein wenig
Uebertreibung als pikante Sauce darüber gegossen Viel
nachzudenken giebt es eben nicht man hat Zeit genug sich
gründlich zu amüsireu was schließlich bei einem Lustspiel
doch die Hauptsache ist Ein etwas leichtlebiger Schwieger
vater und eine Alles zu Rathe haltende Schwiegermutter
ein leichtfertiger Schwiegersohn mit einer sparsamen häus
lichen Frau ein solider etwas ängstlicher Geschästs
kompagnon dessen Ehegemahl in bedenklichem Grade kost
spielige Vergnügungen liebt ein Lohndiener welcher jeden
nur möglichen Austrag unter jeder Bedingung ausführt
ein paar heirathslustige Mädchen die betreffenden Herren
dazu sowie verschiedene Dienstmädchen das sind so im
Großen und Ganzen die handelnden Personen des Lust
spiels

Herr Leichert war in der Bonvivantrolle des leicht
lebigen Kaufmanns Felix Stein wieder einmal vorzüglich
was wir gern hiermit rückhaltslos anerkennen Frl Kauf
hold bot als Frau Stein ganz das Bild einer hübschen
gediegenen und sorglichen Hausfrau die ohne fatale Gar
dinenpredigten zu halten ihren Mann auf solidere Wege
zu bringen sucht dabei opferwillig im Unglücke ist und
schließlich durch Fürbitte bei ihrer Mutter Helferin in der
Noth wird Herr Norm ann spielte den etwas ängst
lich angelegten Kompagnon Hilberg welchem von seinem
Geschäftstheilhaber alle Komptoirarbeiten und Sorgen auf
gebürdet werden mit Geschick Fräulein Winkler die
Rolle der vergnügungs und putzsüchtigen Frau Hilbert mit
Frische und Lebhaftigkeit Herr Wirth war in seiner an
und für sich sehr dankbaren Rolle als Lohndiener Pfeffer
mann voll am Platze und hatte stets die Lacher auf seiner
Seite ebenso Fräulein v Haßling welche sich diesmal
als Köchin Ulrike so etwas Tappfestes in ihrem Habitus
zugelegt hatte Weniger gut gefielen uns die Damen
Frl Rand ow Ella Brandt und Frl Schön Grete
Dorn in ihrem Zusammenspiel Beide sprachen vielfach
zu rasch und wurden dadurch unverständlich Der himmelan
stürmende Hut von Fräulein Ella war ebenfalls nicht dazu
angethan uns Gefallen abnöthigen zu können auch war
einmal die Fußstellung beim Sitzen auf dem Divan geradezu
unschön Die Herren Ackermann Paul Grosser Schrift
steller und Egon Max Kornelius wurden ihren Rollen
durchweg gerecht und gebührt namentlich ersterem volles
Lob Herr Plaf chke zeichnete den Rentier Dorn mit seinen
noblen Passionen ganz prächtig Frl Rionds brachte die
kluge und energische dabei im Grunde gutherzige Frau
Adelheid Dorn sein aufgefaßt zur vorzüglichsten Geltung
Daß das Stück allseitig gefiel bewies wie schon erwähnt
sowohl die heitere Stimmung des Publikums sowie der
vielhändig und gern gespendete Applaus L

Provinz und Nachbarstaaten
Im IV Quartal haben nach abgelegter Prüfung

nachbenannte praktische Aerzte in der Provinz Sachsen das
Fähigkeitszeugniß zur Verwaltung einer Physikatsstelle er
halten Dr Heinrich August Döriug aus Lützen Re
gierungsbezirk Merseburg Dr Georg Richard von Hake
aus Wittenberg Regierungsbezirk Merseburg

Die am 17 d Mts ausgegebenen Amtsblätter
der Regierungen unserer Provinz enthalten eine Bekannt
machung des Landesdirektors wonach das Provinzial
Stipendium zum Besuche des königlichen Instituts
für Kirchenmusik zu Berlin im Betrage von 600
zum 1 April 1882 frei wird Bewerbungen sind bis

Am nächsten Tag gab man sich mit einer fremden
Hühnerfamilie am Dorfteich Gesellschaft Die fremde Hüh
nerfamilie war sehr gebildet da sollte das Küchlein das
Philosoph und Genie war glänzen

Nun waren sie eben zusammengekommen und hatten
sich zugegluckt und ihre Kinder vorgestellt Es waren sehr
vornehme Hühner dabei aus fernen Ländern und so mußte
das Küchlein erzählen was es über die Welt dachte was
es von andern und besonders was es von sich dachte und
was wir alles schon wissen

Und da es den Fremden sehr schmeichelte so gefiel es
allgemein

Nur ein allereinziges Huhn sagte es sei Geschwätz
aber es stand mit seiner Meinung ganz allein da denn es
hatte ja den Pips das arme Huhu

Und das Küchlein trank mit den fremden vornehmen
Hahne Brüderschaft aber mit seiner eigenen Mutter trank
es nicht

Man muß etwas auf sich halten, sagte es und die
Mutter plusterte sich vor Stolz ganz auf

Nun tranken sie alle auf gegenseitige Freundschaft im
Dorfteichwasser und da bemerkte das Küchlein ein Pferd
das in die Schwemme geritten wurde

Erst schämte es sich zu fragen denn es wollte alles
von selbst wissen aber die Neugierde war zu groß und so
fragte es doch

Was ist das
Das ist ein Pferd, sagte die Glucke die die Mutter

war Nicht wahr ein sonderbarer Geschmack sich im
Wasser herumzuwälzen

Wie Sie nur so vernünftig sprechen können, rief
das Küchlein Sehen Sie nicht wie es gern heraus
möchte Es steckt noch im Ei es möchte aus der Schale
sehen Sie nicht wie es dagegen drückt ganz so wie ich
Aber es kann nicht heraus es hat nicht so viel Kraft
wie ich

Gluck daran haben wir wirklich noch nicht gedacht,
sagten alle Hennen nein wie Sie klug sind Sie sind der
Stolz des Hofes

Ich muß ihm helfen ich fühle wie ich mich in ihn
verliebe ja ich bin wirklich schon ganz verliebt Und nun
muß ich hinüber

zum 1 Februar an den Landesdirektor in Merseburg ein
zusenden

Den Eisenbahn Bau und Betriebs Inspektoren
Schucht und Skalweit in Magdeburg ist der Charakter
als Baurath verliehen worden

Magdeburg 27 Dezember Unserem am 31 d M
aus dem Amte scheidenden Oberbürgermeister Hasselbach
wurde Sonnabend von einer aus den Herren Bürgermeister
Bötticher Stadtältesten Stadtrath Baensch und Stadt
verordnetenvorsteher Generaldirektor Listemann bestehenden
Deputation das Diplom als Ehrenbürger der Stadt
Magdeburg überreicht Der Wortlaut dieses Schriftstückes
ist laut Magd Z folgender

Wir Magistrat und Stadtverordnete beurkunden und
bekennen hierdurch daß wir dem mit dem 31 Dezem
ber d Js nach 30 jähriger reichgesegneter Thätigkeit aus
dem Amte scheidenden Oberbürgermeister Ritter hoher
Orden Herrn Ober Regierungsrath a D Karl Gustav
Friedrich Hasselbach in dankbarer Anerkennung seiner aus
gezeichneten Wirksamkeit an der Spitze der Verwaltung und
der großen Verdienste welche er sich um unser Gemein
wesen erworben hat das Ehrenbürgerrecht der alten Stadt
Magdeburg verliehen haben

So geschehen und vollzogen auf dem Rathhause der
Stadt Magdeburg am 28 November 1881

Der Magistrat der Stadt Magdeburg
Die Stadtverordneten der Stadt Magdeburg

Nordhausen 22 Dezember Der bisherige
Sprec her der freireligiösen Gemeinde Eduard Baltzer
hat nach 35 jähriger Wirksamkeit seine Stellung aufgegeben
und sich nach Grötzingen in Baden begeben wo er den
Abend seines Lebens nur der Pflege seiner sehr angestreng
ten Gesundheit gewidmet in ländlicher Ruhe zu verbringen
gedenkt

Eönnern 25 Dezember Nach dem Vormit
tagsgottesdienste war in hiesiger Kirche noch eine erhebende
Feier Der hier verstorbene Buchhändler Herr Adelbert
Lossier hat unserer Stadt 6000 zu einer Auguste
Therese Adelbert Lossier Siistuug testamentarisch vermacht
Die Zinsen von dem Kapital sollen stets am 1 Feiertag
an hiesige arme würdige Einwohner vertheilt werden
Solches geschah heute Herr Superintendent Grohmann
hielt eine herzliche Ansprache worin er des edlen Gebers
ehrend gedachte Etwa 25 Personen wurde eine Weihnachts
freude bereitet und an je eine Person 10 20 vertheilt

Univerfitiits Nachrichten
Wie die Voss Ztg erfährt hat der zeitige

Rektor der Universität Breslau Pros Or Biermer
die kaiserliche Botschaft an das Schwarze Brett
schlagen lassen

Bonn Die Gesammtzahl der immatrikulirten
Stndirenden beträgt im Winter Semester 875 Die
katholisch theologische Fakultät zählt Preußen 44 Nicht
preußen 1 zusammen 45 Die evangelisch theologische
Fakultät zählt Preußen 56 Nicht Preußen 8 zusammen 64
Die juristische Fakultät zählt Preußen 229 Nicht Preußen 22
zusammen 251 Die medizinische Fakultät zählt Preußen
140 Nicht Preußen 12 zusammen 152 Die philo
sophische Fakultät zählt a Preußen mit dem Zeugniß der
Reife 270 b Preußen ohne Zeugniß der Reise nach tz 3
der Vorschriften vom 1 Oktober 1879 45 Preußen 315

Nicht Preußen 48 zusammen 363 Gesammtzahl 875
Außer den immatrikulirten Studireuden besuchen die
hiesige Universität als nur zum Hören der Vorlesungen
berechtigt mit spezieller Genehmigung des z Rektors 39
Es nehmen mithin an den Vorlesungen überhaupt
Theil 914

Königsberg Die Gesammtzahl der immatrikulirten
Studireuden beträgt im Winter Semester 836 Die theo
logische Fakultät zählt Preußen 101 Die juristische
Fakultät zählt Preußen 161 NichtPreußen 4 zusammen
165 Die medizinische Fukultät zählt Preußen 157
NichtPreußen 17 zusammen 174 Die philosophische
Fakultät zählt a Preußen mit dem Zeugniß der Reise
359 I Preußen ohne Zeugniß der Reife gemäß Z 3 der
Vorschriften für Studireude der Landesuniversitäten c vom
1 Oktober 1879 27 zusammen 3 6 z Richtpreisen 10
zusammen 396 Gesammtzahl der Studirenden 836
Außer diesen immatrikulirten Studirenden besuchen die
hiesige Universität als nur zum Hören der Vorlesungen be
rechtigt mit spezieller Genehmigung des zeitigen Pro
rektors 3 Es nehmen mithin an den Vorlesungen über
haupt Theil 839

Und damit wollte es in den Teich springen aber alle
hielten es zurück und warnten vor dem Wasser das keines
Huhnes Freund sei Aber je mehr sie warnten je hitziger
ward das Küchlein

Sehen Sie denn nicht wie die dumme Ente
schwimmt Und ich bin keine dumme Ente das bitte ich
zu bedenken Ich muß hinüber und ihm helfen ich bin ver
liebt Auch das überlegen Sie sich l

Alle Hühner gluckten und der fremde Hahn wurde
sogar grob denn er meinte sich das erlauben zu können
weil das Küchlein mit ihm Brüderschaft getrunken

Und nun thue ich Ihnen erst recht nicht zu Gefalle
fchiepte das Küchlein denn nun hielt es ihn nicht mehr für
werth daß es ihn duzte Sie ärgern sich nur daß ich mehr bin
als Sie und daß ich mich nicht in Sie verliebt habe Ja
Sie wären eben der Rechte Ich will Ihnen zeigen was
ich kann nun werde ich segeln das ist vornehmer

Und damit hüpfte es auf ein Stück Papier das aus
dem Wasser lag

Nun segle ich und sie bleiben I rief es
Plums sagte da das Papier und sank unter und

das Küchlein sank mit und rief kläglich Schiep Schiep
bis es ja es hilft nichts das Küchlein ertrank wirklich
obgleich es ein Genie war

Da lag es nun im Wasser und der fremde Hahn
pickte das Küchlein heraus das früher ein Genie gewesen
war aber jetzt ein todtes Genie war

Und alle Hühner weinten und gluckten heute eine
Stunde länger als sonst dann trennten sie sich Diesmal
ohne sich zu zanken und daran war nur das todte Küch
lein schuld denn darüber waren sie alle einig Es war
ein großer Philosoph ein bedeutendes Genie gewesen es
hatte sich schon am dritten Tag nachdem es aus dem Ei
gekrochen war in ein Pferd verliebt und hätte sogar noch
schwimmen gelernt wenn es nicht zufällig ins Wasser ge
fallen wäre

Nur ein einziges armes Huhn das den Pips hatte
glaubte das nicht alle andern glaubten es

Und so geht es immer auf der Welt
Seht da war Moral in der Geschichte

Kunst und Wissenschaft
München 27 Dezember Bildhauer Wagmüller

Professor der Akademie ist gestorben

Vermischtes
Das Polizei Telephon in Chicago Die

Stadt Chicago betrachtet die telegraphischen und tele
phonischen Einrichtungen als einen wesentlichen Theil des
Polizei Systems Sie bezweckt dadurch einerseits die
Schnelligkeit und Wirksamkeit der polizeilichen Hülse in
dringenden Fällen zu vergrößern und andrerseits die Anzahl
der Patrouillen und die Kosten zu verringern welche das
nöthige große Personal verursacht An bestimmten und
passend gewählten Punkten jedes Bezirkes sind nämlich
Polizeiposten errichtet bei denselben befinden sich 1 Wagen

1 Pserd und 3 Mann in steter Bereitschaft Der Wagen
führt eine Bank Decken und die nothwendigsten Geräth
schasten um eine kranke oder verwundete Person beziehungs
weise ein verloren gegangenes Kind mitzunehmen und für
sie zu sorgen Verbrecher festzunehmen u dgl Diese
Polizeiposten stehen in telephonischer Verbindung mit
öffentlichen Alarmstationen welche Schilderhäusern gleichen
und längs der Straßen in entsprechender Entfernung ver
theilt sind Diese Wachthäuser sind groß genug um einen
Menschen auszunehmen und ihm bei Gelegenheit als Zu
fluchtsort zu dienen Die Alarmstationen werden mittels
Schlüssel geöffnet welche man an alle angesehenen Bürger
sowie an die Schutzleute ausgiebt Um Mißbrauch zu ver
hüten sind die Schlösser so eingerichtet daß man den
Schlüssel nicht mehr herausziehen kann wenn er in das
Schloß gesteckt ist es kann dies nur die Polizei Jeder
Schlüssel ist mit einer Nummer bezeichnet und dadurch wird
jederzeit die Person bekannt welche das Alarmhaus geöffnet
und das Signal zum Herbeieilen der Polizei gegeben hat
Befindet sich der wachthabende Schutzmann in der Nähe
des Alarmhauses so öffnet er dasselbe und spricht mit
Hülse des darin enthaltenen Fernsprechers mit dem nächsten
Polizeiposten Ist das Alarmhaus durch einen Bürger ge
öffnet worden so ruft er die Polizei mit einem Zeiger
Apparate herbei Dieser Apparat gestattet 11 verschiedene
Zeichen 1 Polizeiwagen 2 Diebe 3 Gewaltthat 4 Auf
stand 5 Betrunkene 6 Mörder 7 Unfall 8 Einbruch
9 Streit 10 Leitungsprüfung 11 Brand nach derEeutral
stelle zu geben indem man den Zeiger auf das entsprechende
Zeichen einstellt Um ein Zeichen zu geben stellt der Rufende
den Zeiger auf das entsprechende Signal und drückt die an der
rechten Seite des Apparats befindliche Kurbel nieder Läßt
er dieselbe los so telegraphirt der Apparat dem Polizei
posten die Nummer des rufenden Postens und das entspre
chende Zeichen auf einem gewöhnlichen Morse Apparaie niit
Selbstauslösung Der dienstthuende Schutzmann kann sich
telephonisch mit dem Polizeiposten seines Bezirkes verbinden
Das Kohlenplättchen des Senders befindet sich mit unter
Verschluß und zwar liegt es gerade dem Munde gegenüber
wenn der Kasten geöffnet ist Ade Stunde oder jede halbe
Stunde kommt der Dienst Offizier auf eine Alarmstation
und berichtet dem Polizeiposten seines Bezirks durch das
Telephon was den Dienst sehr vereinfacht und erleichtert
Der Kommandant des Postens kann hiernach seimn Dienst
ohne Störung anordnen Auch in Privatwohnunge und
Geschäftsräumen können Kästchen mit gleichen Signalen
mit oder ohne Fernsprechvorrichtung ausgestellt werden In
letzterem Falle werden die Zeichen auf einem Zeiger Tele
graphen gegeben wie für die Alarmposten Der Polizei
posten besitzt einen unter Siegel befindlichen Schlüssel zur
Wohnung eines jeden Abonnenten Wird in der Nacht ein
Signal gegeben z B bei einem Diebstahle mit Einbruch
so begiebt sich der Schutzmann mit dem betreffenden Schlüs
sel zu dem rufenden Abonnenten um rasch den Dieb
festzunehmen Chicago besitzt gegenwärtig etwa hundert
Alarmstationen man will sie jedoch in nächster Zeit ver
doppeln

Operation der schweizer Siamesischen
Zwillinge Im Kanton Bern war wie wir seiner
Zeit mittheilten im Juni d I ein weibliches Zwillings
paar geboren worden das durch einen breiten Stiel von
etwa 8 Centimeter Länge und 25 Centimeter Umfang der
von der unteren Spitze des Brustbeins bis zu dem gemein
samen Nabel reichte verbunden war Die Mädchen wogen
an ihrem dritten Lebenstage 7 Kilogramm Da die Mut
ter sie nicht selbst nähren konnte so erhielten sie Kuhmilch
Ende Juli erkrankte das eine Mädchen dem man den
Namen Adele gegeben hatte an erheblichen Verdauungs
störungen sah elend aus und schrie unaufhörlich während
das andere Namens Marie recht gut schlief und sich eines
verhältnißmäßigen Wohlbefindens erfreute Das Leiden
Adele s nahm immer mehr zu und auch die kräftigere
Schwester Marie wurde in Folge der ungenügenden Er
nährung in arge Mitleidenschaft gezogen Um deren Leben
zu erhalten blieb als einziger Ausweg die Trennung der
Zwillinge während Adele wegen vorgeschrittener Lebens
schwäche bereits aufgegeben wurde Die Operation wurde
von Professor Bugniou unter Assistenz mehrerer Aerzte vor
genommen mit unglücklichem Erfolge Es ergab sich daß
beide Lebern zusammengewachsen und eine Durchtrennung



derselben unvermeidlich war Adele starb noch am selben
Tage an Erschöpfung und die Obduktion ergab bei ihr
Tuberkulose Marie starb zwei Tage nach der Operation
an der in Folge derselben entstandenen Leberentzündung

Bremerhasen 27 Dezember Der am 24
ds Mts im neuen Hafen gesunkene Dampfer Braun
schweig ist leer gepumpt und wieder flott gemacht
worden

Die Dresdner Schneider Innung begeht
in diesen Tagen ihr 400jähriges Jubiläum und zwar
auf Grund einer Bestätigungsurkunde vom 22 Dezember
1481 Anläßlich dieses Ereignisses ist eine Geschichte der
genannten Innung erschienen aus welcher wir als Kuriosum
nachstehend eine Schneiderrechnung noch älteren Datums
als jene Urkunde mittheilen Dieselbe lautet wörtlich
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Weitere Einblicke in die Verhältnisse der Zunft jener
Zeit auch gegenüber der städtischen Behörde, giebt eine
Urkunde vom 17 März 1469 die aus dem älteren Privi
legien Buche des Ratharchives stammt und woriri der Rath
zu Dresden die Macherlöhne der Schneider feststellt Das
Schriftstück lautet Am Fretag nach I swrs anno ut
suxrg ist durch den rat beschlossen das die Snyder hin
snrder zcu lone nemen sollen von einer joppen 4 schwert
groschen von menteln und rocken von iczlichem stucke 3 Ar
von eynem par Hosen die zwefach sind 2 Ai alles Wert
geld ader ire virdirung

Würzburg 23 Dezember Die Würzb Presse
berichtet Gestern Mittag wurde der seitherige Kassirer des
Frauenvereins unterm Rothen Kreuz der quiescirte Pro
fessor I Lampert dahier gegen den bereits seit Kurzem
Untersuchung wegen Unterschlagung im Gang ist verhaftet
und inj die Frohnveste abgeliefert Die unterschlagene
Summe die übrigens sofort nach der Konstituirung des
Defizits gedeckt wurde soll 16000 betragen Sein
Mandat zum Landtage in dem er der klerikalen Partei an
gehörte hatte Herr Lampert bereits niedergelegt

Der pariser Gemeinderath hat in seiner
letzten Sitzung beschlossen in das Budget von 1882 die
Summe von 300000 Frcs als Subvention für ein in
Paris zu errichtendes volksthümliches Opernhaus ox6ra
xoxulairs d i eine Oper zu ermäßigten Preisen welche
auch den niederen Ständen zugänzlich wäre einzustellen

Theodor Wachtel ist dieser Tage aus der Flur
treppe seiner Villa Pauline in Wiesbaden ausgeglitten
und derart gestürzt daß er einige Zeit bewußtlos lag
Der herbeigerufene Arzt konstatirte daß nur eine starke
Kontusion an der linken Seite durch den Fall verursacht
worden ist In Folge dessen mußte das linke Bein baw
dagirt werden

Eine furchtbare Panik entstand wie war
schauer Blätter berichten kürzlich in der ehemaligen Bern
hardinerkirche zu Prasnysh als plötzlich der Ruf Feuer
erscholl Alles stürzte zur Thür hin Dadurch entstand
ein starkes Gedränge in welchem acht Menschen um s
Leben kamen und eine noch weit größere Zahl mehr oder
minder schwer verletzt wurden Die Veranlassung zu dem
Rufe Feuer hatte ein Licht gegeben welches von einem
der bei der Prozession Betheiligten so unvorsichtig getragen
worden war daß das Tuch einer nahestehenden Dame
Jeuer fing

Berlin 26 Dezember Der Brand des Ringchea
ters in Wien wird auch für die gesellschaftlichen Beziehungen
Berlins eine unerwartete Folge haben Den Centralpunkt
der Wintersaison bilden in Berlin bekanntlich die Sub
skriptionsbälle diese werden in diesem Jahre nicht
abgehalten werden Der Generalintendant der königlichen
Schauspiele Herr v Hülsen hat es für bedenklich gehalten
fernerhin die 2000 bis 3000 Personen welche an jenen
Bällen Theil zu nehmen Pflegen in einem Raume aufzu
nehmen zu dem nur zwei verhältnißmäßig kleine Eingänge
führen und in dem sich eine größere Anzahl von Kronen
leuchtern c befindet die nur provisorisch für diesen Abend
angebracht sind Diesen Vorstellungen Rechnung trogend
har der Kaiser von der Abhaltung der Subskriplwnsbälle
Abstand genommen

Durch die stattgehabte Sektion des im Zoologi
schen Garten in Breslau verendeten Girafsenhengstes
ist amtlich festgestellt worden daß derselbe nicht an Rinder
pest sondern an einem anderen Leiden zu Grunde gegangen
ist Trotzdem wird die angeordnete theilweise Sperre des
Gartens die völlige Desinfektion und weitere polizeiliche
Obfervation des Stalles sowie das Verbot der Vieh Aus
fuhr von Breslau der Sicherheit wegen noch aufrecht erhalten

Im Leipziger Tageblatt wird bezüglich der Ver
legung des Wohnsitzes des Papstes ein seltsamer Vor
schlag gemacht Der Papst gehört nach Jerusalem Hierzu
wird zunächst dessen Zustimmung eingeholt ist diese ein
gegangen so treten Verhandlungen der Großmächte ein
welche von denselben die Verhandlungen mit der Türkei
wegen Abtretung eines Stück Areals von 1 4 m Meilen
in nächster Nähe von Jerusalem gelegen führen soll Deutsch
land England Das Areal wird mit allen Souveränikäts
rechten abgetreten Italien baut für den Papst und seine
Kardinäle auf dem abgetretenen Areal einen Palast und tauscht
den Vatikan und etwa andere noch vorhandene Schlösser des
Papstes ein übernimmt die Umzugskosten Die Straße von
Jaffa nach Jerusalem wird entweder freie Etappenstraße auf wel
cher die Großmächte die Instandhaltung und den Sicherheits
dienst übernehmen bis nach Jerusalem oder die Türkei kann die
selbe unter ein gewisses Verhältniß abtreten 1 2 Meilen
breir damit der Sicherheitsdienst gehörig gehandhabt werden
kann zu welchem Zweck militärische Besatzung in bestimm
ten Entfernungen auf der Straße angelegt werden Da
mit der Papst und überhaupt die Bevölkerung welche sich
auf dem von der Türkei mit allen Hoheitsrechten abzu
tretenden Areal befindet gehörig geschützt werden kann
werden auf derselben einige starke Forts angelegt
Die Besatzung liefern die europäischen Staaten nach ihrer
Einwohnerzahl dieselbe enthält eine Uniform und einen Kom
mandanten denselben stellen die Großmächte wechselt alle
Jahr nach einer festzusetzenden Reihenfolge die andern Be
vollmächtigten der Großmächte bilden in Jerusalem einen Art
Beirath Generalstab so daß der Kommandant nicht machen
kann was er will Gleichzeitig wird daselbst eine Hochschule
für Theologie gegründet in welcher alle christlichen Konfes
sionen vertreten Ist Neu Jerusalem auf 1 4 m Meilen
großen Raum befestigt durch einige Forts geschützt so wird
Neu Jerusalem der Zufluchtsort vieler Christen in Palästina
und Syrien werden können so die Katastrophe in der Tür
kei und mit dieser ein möglicher Weise beabsichtigtes Blut
bad gegen die Christen in Aussicht stehen sollte Von die
ser festen Stellung aus würde die Macht der Türkei gespal
ten gelähmt dem muselmännischen Fanatismus ein Zügel
angelegt

In Großschönau zeichnen sich eine Anzahl
Fortbildungsschüler durch Ungebnndenheit und Zügel
losigkeit aus Obwohl ihnen der Besuch der Wirthshäuser
untersagt ist hatten sie doch einen Kneipverein gebildet
Neulich ist es jedoch gelungen die saubere Gesellschaft auf
zuheben und ihre Kasse mit einem Bestände von ca 20
polizeilich in Beschlag zu nehmen

Aus einer holländischen Garnison sind
am 14 Dezember drei Kavalleristen mit ihren Pferden
nachdem sie zuvor ihre Uniform mit einem Civilanzug ver
tauscht hatten desertirt und nach Westfalen geflohen Einer
von diesen ist am 16 d wie die Wattensch Ztg berichtet
am Bahnhof in Steele verhaftet die beiden andern und
die drei Pferde sind noch nicht ermittelt

Preise für Autographen Bei einer kürzlich
in London stattgehabten Versteigerung einer Sammlung
seltener und interessanter Autographen ward ein von Martin
Luther unterzeichnetes Dokument mit 4 Guiueen bezahlt
für eine Unterschrift der Königin Viktoria 1 Lstrl 11 Sh
für einen Brief Lord Byron s 3 Guineen für einen von
Oliver Cromwell unterzeichneten Befehl die gleiche Summe
und für einen Brief Benjamin Franklin s datirt Paffy
1778 2 Lstrl 13 Sh

Die Wäscherinnen von Paris und Umgegend
haben die Arbeit niedergelegt Mehrere Waschanstalten der
Umgegend ließen infolge dessen Arbeiterinnen aus der Pro
vinz kommen Die Polizei mußte Maßregeln ergreifen
um Schlägereien zwischen den fremden und den einheimi
schen Wäscherinnen zu verhindern Der jetzt bereits über
sechs Monate währende Strike der Zimmerleute und Brett
schneider dauert fort Dieselben haben beschlossen die Ar
beit erst dann aufzunehmen wenn die Meister ihre Be
dingungen erfüllten An Geld fehlt es ihnen nicht da sie
ziemlich bedeutende Summen aus dem Auslande erhalten
Viele dieser Arbeiter haben sich in die Provinz begeben
Die Bauunternehmer und Meister helfen sich dadurch daß
sie sich Arbeiter aus Belgien der Schweiz und auch aus
Deutschland kommen lassen

Amtl Verkaufsstellen für Postwerthzeichen zc bestehen
1 beim Kaufmann Herrn C H Spierling Leipzigerstraße 27
2 bei den Kaufleuten Hrn Steinbrecher ck Iasper Leipzigerstr 1
3 beim Kaufmann Herrn Th Stäbe Königsstraße 16

4 G Moritz gr Steinstraße 535 L H Beeck in Firma Ernst Boigt
gr Klausstraße 22

6 C F G Kitzing Schmeerstraße 437 Ernst Beyer Herrenstraße 58 I R Sträßner Bernburgerstr 13
S Julius Gruneberg gr Ulrichstr 3916 N Pcnne Leipzigerstraße 77
tl Otto Pallas Sophienstraße 812 Ad Glaw an der Moritzkirche 1
13 Leonhard Pfeiffer Wörmlitzerstr 41
14 Otto Seeger Dorotheenstraße 1115 Heinrich Stäbe gr Steinstraße 36
16 Georg Schultze Poststraße 12
17 I Leutner in Firma I Neumami

Berlin Geiststraße 3
18 Königstraße Sa und19 Magdeburgerstraße 4020 C Matthes Steinthor 621 Albert Schmidt Domplatz 822 Ferd Fiedler gr Brauhausgasse 1823 Andr eas Hupe gr Wallstraße 29
4 C H ammelmanu Klausthorstr 325 Gusta v Preißer Karlstraße 1526 Posamentier Herrn I C Franke Hermannstraße 4

27 Buchbinder Herrn E O Bürger gr Steinstraße 14

Im Landvestellvezirk sind deren eingerichtet
1 bei Herrn Gastwirth Nagel n Hrn C Reiche in Dölau
2 C Schmalfuß in Paffcndorf
3 G Koppe in Nictleben
4 C Hartkopf in Lettin
5 Ludwig Kramer in Dmnitz
6 Friedrich Nachtigall in Lieskau
7 Franz Könnicke in Brachstedt bei Niemberg
8 Gastwirth Stemmler in Morl bei Teicha
9 Gustav Engel in Dieskau

10 Gustav Riegel in Rothenhans bei Nchlitz
11 Gastwirth Engel in Hollebeu

In Giebichenstein bestehen folgende Verkaufsstellen
1 beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothaerstraße25a

2 Ed Beyer Reilstraße 363 F E Scheibe gr Gosenstraße 1a4 Maler Herrn A Hoffmaim Burgstraße 15
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Borträge znm Besten des Frauenvereins zur
Armen und Krankenpflege

Durch die gütige Bereitwilligkeit einiger unserm Ver
eine befreundeter Herren sind wir auch in diesem Winter
in den Stand gesetzt einen Cyclus von sechs Vortrügen
zum Besten des Vereins zu veranstalten Dieselben wer
den wie bisher im Saale der Volksschule je an einem
Donnerstag Abend um 6 Uhr gehalten werden

Am 5 Januar Herr Professor Dr A Müller
Die Beherrscher der Gläubigen

Am 19 Januar Herr Geh R Prof Dr Knoblauch
Das Wesen der Töne

Am 2 Februar Herr Direktor vr Fr ick
Das Wesen der Sitte

Am 16 Februar Herr Dr I Schmidt
Kochkunst und Taselfreuden der Alten

Am 2 März Herr Pastor Dr Zfch immer in Schloß
beichlingen vorher in Smyrna

Acht Tage im Innern Klein Asiens
Am 16 März Herr Landgerichtsrath I r Thümmel W

Wir hoffen daß diese Vorträge auch in diesem Jahre
wieder einen zahlreichen Zuhörerkreis versammeln werden
und haben nach reiflicher Crwägnng davon Abstand genom
men den äußerst niedrigen Preis von 3 für alle sechs
Vorträge zu erhöhen damit der Besuch derselben keinem
der bisherigen Zuhörer erschwert werde vielmehr noch recht
viele neue Teilnehmer gewonnen werden möchten

Abonnementskarten sind durch unsern Boten Weids
lich an der Halle 5 und in der Buchhandlung von
Schrödel K Simon Marktplatz 23 zu haben in letzt
genannter werden auch Tageskarten für jeden einzelnen Vor
trag zu 1 ausgegeben

Möchte den geehrten Herren welche unserm Vereine so
große Opfer bringen der schöne Lohn eines zahlreichen Audi
toriums und eines reichen Ertrages für die Zwecke unseres
Vereins den Armen und Kranken unserer Stadt zu dienen
nicht fehlen

Halle im Dezember 1881
Der Borstand des Frauenvereins zur Armen und

Krankenpflege
Wächtler derz Vorsteher

Wetter Bericht

Datum

Tag St

Baro
meter

P Lin

Ther
mo

meter
R

Feuchtigkeit der Luft Min
Temp
d verfl
Nacht

K

Wind
Thau
punkt

Dunst

druck

P Lin

Rela
tive in

o

27 Dez SNm 341,1 i 2,0 4 0 2 2,03 84 6 LV10 AS 341,3 1 2 0,0 2,02 90,6 0,5
28 Dez 3N 341,3 f 0 8 0,0 1,99 92,8 LV

Wetter 27 Dez 2 Uhr Nachm klar 10 Uhr Abds ziemlich
klar 28 Dezember 8 Uhr Morg neblig

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
kömgl Schiffschleuse bei Trotha am 27 Dezember Abends
2,20 am 28 Dezember Morgens 2 14 Mieter

Nachtrag
Berlin Ueber die Bedeutung des Antrags

Windthor st wegen Aufhebung des Reichsgesetzes vom 4
Mai 1874 läßt sich der Osservatore Romano eines
der offiziösen Organe der Kurie vernehmen Die Wichtig
keit dieser Thatsache des Beschlusses der Zentrumsfraktion
besteht in der Nothwendigkeit die der Regierung auferlegt
ist sich über ihre Absichten in der bezüglichen Angelegenheit



auszusprechen Denn entweder nimmt sie den Vorschlag des
Zentrums an und dann kann man ungefähr sagen daß der
lange und schwere Hader geschlichtet ist oder sie weist ihn
zurück und dann stürzt die innere Lage des Reiches in
jene Periode von Unruhen und Streitigkeiten zurück aus
welcher das Reich seit einiger Zeit sich loszumachen bestrebt
zu sein scheint

Der Königsb Hart Ztg zufolge hat der Ober
präsident von Ostpreußen von Horn seine Demission
erhalten

Breslau 27 Dezember Auf die Dankadresse des
neuen Wahlvereins für die kaiserliche Botschaft antwortete
der Reichskanzler Fürst Bismarck er habe die Adresse
Sr Majestät dem Kaiser vorgelegt welcher seine Befriedi
gung über die in der Adresse kundgegebene patriotische Ge
sinnung ausgesprochen habe

Wien 27 Dezember Der rumänische Gesandte
Balaceano hat im Auftrage seiner Regierung eine an ihn
gerichtete vom rumänischen Minister des Auswärtigen
Statesco unterfertigte Depesche dem Grafen Kalnoky über
reicht In der Depesche macht es sich die rumänische Re
gierung zur Pflicht nochmals in freimüthiger und loyaler
Weise ihr lebhaftes Bedauern hinsichtlich dessen auszu

sprechen was in der königlichen Botschaft als verletzend
von der österreichischen Regierung aufgefaßt werden könnte
Im Vertrauen auf die wohlwollenden Beweise von Sym
pathie welche die österreichische Regierung Rumänien
stets gegeben hofft die rumänische Regierung daß die von
ihr hiermit abgegebenen loyalen und aufrichtigen Erklärungen
keinen Zweifel mehr über ihre Gesinnungen bestehen lassen
werden daß sie vielmehr dazu beitragen werden Alles zu
beseitigen was die guten Beziehungen welche wir mit der
kaiserlichen Regierung zu bewahren wünschen beeinträchtigen
könnte Der Polit Corr zufolge gilt die Ruckkehr des
Grafen Hoyos auf seinen Posten nach Bukarest und die
Wiederaufnahme der regelmäßigen Beziehungen zu Rumänien
als unmittelbar bevorstehend

Paris 27 Dezember Wie aus Tunis gemeldet
wird ist die Kolonne des Generals Logerot am 21 d in
Gabes eingerückt und am 24 d wieder nach Sfax zurück
gekehrt Dieselbe hat mit Erfolg in südlicher Richtung
operirt

Rom 26 Dezember Die von der Kommission zur
Vorberathung des Anslieserungs Gesetzentwurfs niedergesetzte
Subkommission hat ihre Arbeiten beendet und den von ihr
aufgestellten Entwurf gedruckt sämmtlichen Kommissions

mitgliedern zur Prüfung und Formulirung von Abände
rungsanträgen zustellen lassen
s Rom 27 Dezember Der Popolo Romano will
wissen daß an das Ministerium des Auswärtigen eine
Mittheilung der französischen Regierung in Betreff der
Entschädigungsansprüche der durch das Bombardement und
die Plünderung von Sfax geschädigten italienischen Unter
thanen gelangt sei in welcher gleichzeitig entsprechende Ent
schädignngs Ansprüche gemacht würden

Warschau 27 Dezember Bei dem falschen Feuer
lärm in der Kreu kirche am 25 d M kamen wie festge
stellt ist 29 Personen ums Leben 30 Personen wurden
schwer und gegen 100 leicht verwundet

Madrid 27 Dezember Auf dem Bahnhofe Brane
clas der Nord Westbahn fand heute ein Zusammenstoß von
Eisenbahnzügen statt wobei mehrere Personen getödtet an
dere schwer verwundet wurden

Konstantinopel 27 Dezember Der Korrespondent
der Londoner Daily News O Donnovan ist wegen
seiner uuehrbietigen Aeußerungen über den Sultan ausge
wiesen worden und nach England abgereist

Verantwortlicher Redacteur Paul W o th in Halle

Bekanntmachung
Die Bestimmungen der Straßen Polizei Ordnung nach welchen

die Bürgersteige
von Schnee und Eis frei zu halten bei Wintergliitte mit Asche ie
zu bestreuen und die auf denselben befindlichen Schlitterbahnen
s g Glandern sofort zu zerstören sind

werden hierdurch zur genauesten Befolgung in Erinnerung gebracht Gleichzeitig ergeht an
das gefammte Publikum insbesondere aber an Eltern Lehrer und Erzieher das Ersuchen
die Kinder auf das Strafbare des Glanderns hinzuweisen und dieselben möglichst davon
abzuhalten

H alle a/S den 26 Dezember 1881 Die Polizei Verwaltung
Quittung und Danksagung

Für die Weihnachtsbescheerung im städtischen Krankenhause sind bei mir eingegangen

Von Frl B C i Fr Dr Risel 20 Frl Herrmann 5 Fr Mende 1 Pack
Sachen H Prof K 20 Frl E C 1 Frl El Br 5 H Kaufm Uhlig 10 M
D N 5 Ungenannt 1,50 H Bäckermstr Hugo 3 Wwe Wintzer 1 H Taatz
3 H Kehfe 10 Fr Amtm Goldschmidt 3 Von Hospitaliten 1,25 Fr Schw
10 Ung 1 H Fabrikbes Benemann 10 Ung 2 Ung 3 Ung 4
H Rentier Herzog 3 H Prof Ulrici 3 E I 1 Fr Süvern 1 P Socken
H Brauereibef Preßler 3 Ung 1 Fr Schulze 5 G S 3 P K 3
H Kaufm B Freytag i Partie Stoffe u Shawls Fr M v V 15 M I Gruhl
10 G V 3 Ung in Tiefenacker 1,50 Ung 10 Ung 6 Fr Dir
Koefewitz 3 H Kaufm Klinkhardt 2 A K R Postz Stummsdorf 5 Ung
3 Fr Prof Kühn 3 H Boltze Schiepzig 1 Ung 1 Pack Sachen Fr S K
5 H Schuhm Mstr Lohmayer 1 n i P Stiefel H Diak Grüneisen 1 Pack
Sachen Fr Pastor Schumann 2 Fr Pastor Ramdohr 3 u 1 Pack Sachen Fr
Althen 1 Pulsw u Strümpfe Fr G Räthin Herzberg 2 H B 5 Ung 1 Pack
Sachen H Pastor Gebhardt 1 Ung i,50 M H G Regel 1 Pack Sachen Buchh d
Waisenh 10 4 Hallore Th 1 B k 6 Ung 1 Fr Dr Harang 1 Pack Sachen
Ung 5 Frl Fahring 2 H Scharf v Ganerstädt Schkortleben 10 Fr G Räthin
Cramer Nüsse Bücher und Sachen Fr Canzleiräthin Krauspe 2 Fr O Pred Bracker
1 Pack Sachen Ung 50 H Apotheker Kolbe 10 Frl Hoffmann 1,50 H Gelb
gießermstr Wintzer 3 Fr R 3 H Kühne 3 M Ung i M u i Packet Sachen
H Lehrer Schoeps 3 H Pros H g 5 H vr Ulrich 3 Ung 4 P Socken

Allen den milden Gebern sage ich im Namen der beglückten Empfänger den herz
lichsten Dank So spricht der Herr Selig sind die Barmherzigen denn sie werden Barm
herzigkeit erlangen H Nietschmann Pastor zu St Cyriaei u Antonii

Getragene Kleidungsstücke Betten
Wasche u s w kauft

Frau Geiststraße 46

Offene Ktellen
Tüchtige Schlossergesellen sucht

In meinem Hause grotze Steiustr IS
ist die mit gutem Lohne ausgestattete
Hausmannsstelle am 1 April k I an
derweit zu besetzen Nur vorzüglich
empfohlene berheirathete Bewerber
wollen sich zunächst schriftlich an mich

wenden il iEin Laufbursche wird gesucht
gr Steiustratze 10

im Metallwaaren Geschäft

Ein kräft Hausvursche und ein ordentl
Mädchen für Küche und Haus sof gesucht

alte Promenade 15 im Laden

I Gesucht sof i herrsch Diener durch
I Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18
Geübte Näherinnen auf Mäntel suchen

Gebr Sernan
Ein junges bescheidenes Mädchen für leichte

Hausarbeit 1 Januar gesucht Zu erfragen
Karlstr 23 I

Ein junges ehrliches Mädchen für Haus
arbeit wird gesucht Moritzkirchhof 5

Ein Mädchen mit guten Attesten wird zum
1 Januar gesucht kl Ulrichstraße 19 II

Eine reinl Ausw den ganzen Tag 1 Jan
gesucht Augustastraße 5g I

Sofort gesucht 1 Köchin für zwei
Leute 1 Jnngfer 1 Kindermädchen

Weibl Dienstboten jeder Branche
suchen und finden nach Neujahr gute
Stelle durch

gr Schlamm 9

Il

Ein junger Man mit guten Attest
Abschriften sucht eine baldige Stelle als erster
Verwalter oder Inspektor Zu erfragen

Parkstr 22 im Bureau

Ein ord Mädchen welches kochen kann
wird für einen kl Haushalt zum 1 Januar
gesucht Moritzzwinger 8 p

Köchinnen Stuben Hans
nnd Kindermädchen weist sof
und später nach

kl Schlamm 3
Ein anständiges Mädchen von auswärts

welches der Küche allein vorstehen kann auch
nähen und plätten kann und gute Zeugnisse
hat sucht sofort Stellung Näheres

Harz 11 part links
Auch würde dieselbe d Führung einer kleinen

selbstständigen Wirthschaft übernehmen

Vermuthungen
Laden mit Wohnung zu vermiethen bei

M tv Poststratze 12
Ein Vietualienkeller mit Wohnung ist

zu vermiethen und 1 April zu beziehen
Auhalterstraße 9

Triststratze 8
find zu vermiethen und sofort zu beziehen die
erste Etage im Ganzen oder getheilt auch eine
Stube im Hofe Näheres

kl Ulrichstraße 16 II

Heu

Eine geräumige herrsch Woh
nung ist am 1 April zu bezie

Magdeburgerstraße 2

In dem neu erbauten Hause Leipzi
gerstraße 22 ist eine Wohnung von vier
Stuben 1 Kammer 1 Küche z I April
82 beziehbar preiswerth zu vermiethen

Das Nähere Nachmittags 2 4 Uhr
parterre im Leinengeschäft

Luiseustr 16 Beletage 1 April zu verm
Logis bestehend aus 4 St 2 K 1 K

zu vermiethen und 1 April zu beziehen
Rannischestraße 5

Expedition im Waisenhaus

Zu vermiethen
2te Etage 3 Stuben 4 Kammern Küche und
Zubehör

Zinksgarten 1 am Gymnasium

von 3 St 2 K K nebst allem Zubehör u
gr Garten ist den 1 April 82 zu beziehen
Preis 300 Näheres

Bernburgerstratze 22 A Bogler
Zu vermiethen 2 Wohnungen besteh aus

3 Stuben Küche und Zubehör Preis 300 u
330 Zu ersr in der Exped d Äl

Höh Part 3 St K Küche mit Garten
1 A pril zu vermiethen Anhaltersir 1 p

2 Stuben 1 Kammer an einen einzelnen
Herrn oder Dame zu vermiethen

Zinksgarten 6

3 Etage 3 St 2 K und Zubehör zum
1 April zu beziehen Charlottensiraßc 3 II

Große Stube 2 Kammern Küche und Zu
behör zu vermiethen Näheres

Magdeburgerstraße 2 im Handelskeller

MW Sofort zu beziehen ein 5 ogis für

50 Steinweg 241 Hof Wohnung mit Werkfielle 1 April
zu vermiethen Sophienstraße 33

2 St K ii zu vermiethen Kirchthor 18
E ne Wohnung St K K an anst Leute

für 60 A zu vermiethen Geistslr 67 i L
Stube K gleich zu beziehen Unterberg 23

Stube und Kammer von einzelnen Leuten
Neujahr zu beziehen Saalberg 14b

t, K K zu beziehen 1 April
gr Steinstr aße 1 0

Kl Wohnung sofort oder Neujahr zu ver

miethen Weingärten 15
Gut möbl Wohnung Lindenstr 6 II r
Möbl Wohnung Moritzkirchhof 4
Gut möbl Zimmer nebst Kammer und sos

zu beziehen Bahnhofftiaße 12 I
Möbl Srnbe Dachlitzgafse 9 II
Fein möbl Wohnung 1 Januar zu ver

miethen Wörmlitzerstraße 49
Fein möbl Zimmer sofort zu beziehen

kl Ulrichstraße ib II
ff möbl Stube m K so f Le ipzigerstr 44

Fein möbl Stube mit Kost zu vermiethen
Königstraße 15 I Eing Landwehrstr

Eine Stube möblirt oder unmöblirt ist
zu vermiethen Rannischestraße 9 I

Möbl Wohnung Blücherstrai,e 6 III
Anst heizb Schlafstelle m K Schulberg 15

Änst Schlafstellen Leipzigerstraße 44
An, Schlafjulle mir Bell kl Ulncystr 7 H
Anst Schlasst m K Schmeerstr 11 Bäckerl

Das finden 2 Pensionäre Aus j 80 H
Eine Wohnung von Stube 2 Kammern

Küche oder 2 St 1 K am liebsten parterre
Mitte der Stadt zum I April gesucht Off
unter W B 8898 erbeten an die
Annoncen Expediti on von I Barck H Co

Zwei kinderlose Leute Beamter suchen z
1 April eine Wohnung zum Preise von 210
bis 240 Off unter B 34 abzugeben

Geiststraße 67 i L

erwischte LnzeiNen

In Folge eines zehnjährigen Aufenthaltes
im Auslande sehe ich mich veranlaßt in der
eugl sranz und portugiesischen Sprache
zu unterrichten und verpflichte mich größere
Schüler und Schülerinnen in einem achtzehn
monatlichen Cursns von den ersten Anfängen
bis zum vollkommenen Verständniß der Classt
ker zu bringen

Frau L Kieäel Atii eus
Parkstratze 17 III

Buchdruckerei des Waisenhauses

Für

Augenkranke
bin ich täglich von 10 11 Uhr Mittwochs
und Sonnabends auch von 2 3 ,/z Uhr
zu sprechen Dr uieä

Karlstrasze 36

Weihnachtsbescheerung
des Protestanten Vereins
Die diesjährige Weihnachtsbejcheernng findet

Freitag den 30 Dezember Nachmittags
Punkt 5 Uhr im Saale des Hütet garni
zur Tulpe statt

Die geehrten Mitglieder und Freunde wer
den gebeten sich vor 5 Uhr dort einzufinden

Freiwillige Gaben werden auch dort noch
angenommen IZer

Hilden Hagen

äör XriöMr v 1866
K ta S M denss V Mliränzvkell

und

in der Kaiser Wilhelms Halle

Donnerstag den 29 Dezember 1881

Schlüsselbund verloren Abzugeben
Taubengasse 17a I

Goldener Ohrring Gommel verloren
Gegen Belohnung abzugeben beim

Goldarbeiter Baumann Leip zigers
Am Freitag Vormittag auf dem Wege von

der Stadt Hamburg nach dem Steinweg
eine goldene llhrkette mit 2 Ringen
verloren Gegen gute Belohnung abzugeben

Zimmermann Salzmünde

jeder Art befördert
porto und spesen

frei an das

Halle sche Tageblatt
sowie an sämmtliche existirende Zeitungen die
Annoncen Expedition von Iliwsvnstküil K

Halle Leipzigerstraße 2

Familien Nachrichten

Diinksaguug
Allen Freunden u Bekannten welche mei

nen lieben Mann zur letzten Ruhe begleiteten
n feinen Sarg so reich mit Kronen u Krän
zen schmückten sage ich meinen tiefgefühltesten
Dank Möge Gotr Jeden vor ähnlichem Schick
salsschlage behüten

Die trauernde Wittwe Schmeil nebst
Tochter und Schwiegersohn

Nachruf
Gestern Nacht endete der Tod das rastlos

thätige Leben unseres hochverehrten und ge
liebten Chefs des Fabrikbesitzers Herrn

Theodor Mert Jentzsch
Seinem Unternehmungsgeist seiner Schaf

fensfreudigkeit seinem edlen Wirken ist damit
ein Ziel gesetzt Und wir stehen in Trauer
um einen Mann der ausgezeichnet durch her
vorragende Eigenschaften des Herzens und des
Charakters uns nicht nur ein leutseliger Chef
war sondern ein wahrhaft väterlicher Freund
und Gönner

Sein Andenken wird in unserer Aller Her
zen dauernd fortleben

Das Comptoirpersonal der
Firma
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